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ndenburglinie , die einen vollen Monat Truppen verſtärkten Armee um Ppern , und

en Anſtürmen getrotzt hatte , unmöglich am 30. September wurde die Armee Berthe —
vorden war . lot zwiſchen Vesle und Aisne erneut ange
Unterdeſſen hatte Foch an zwei andern ſetzt . So dehnte ſich jetzt die Großkampf —

beträcht⸗front vom Meer bis nach , Verdun , undSgedel Front

de 2 Zertrümmerungſimmer deutlicher wurde es , daß die Abwehr

deu zt: Am 26 . Sep⸗traft der durch vier lange Kriegsjahre er —
nber brach m der von ſchöpften deutſchen Armeen dem Anſturm

r ſchwachen en be dieſer Maſſen in ſolch ungeheuerer Aus⸗

fiteten Amerikaner Maas und dehnung nicht mehr lange werde widerſtehen
ampagne los . Auf einer Breite von 70 können . Der Rücktritt des Grafen Hert —
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t vachen deutſch er durch raſchf fende Umgeſtaltung der inneren Politik

Hangezogene
Reſe rve everſtärkt werden . des Reiches durch den neuen Kanzler , den

kren die Anfangserfo lge der Amerikaner Prinzen Max von Baden , waren die Folgen
h beſcheiden , ſo brachte dieſe neue Ver - dieſer Erkenntnis , ebenſo das Waffenſtill⸗

iterung der Großkampffront für die ſtandsangebot , das am 5. Oktober an den
uitſche Oberſte Hes resleitung doch ſehr Präſidenten der Vereinigten Staaten , Wil —
evierige Aufgaben , zumal nur einen Tag ſon , gerichtet wurde .

ter die Angriffe der engliſchen Armeeny Das Heer aber mußte weiterkämpfen .
Byng Cambrai und Le Catelet Mit allen Mitteln wenigſtens den vom

ugten . Tags darauf begann auch noch die Gegner geſuchten Durchbruch zu verhindern ,
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der aktiven Offiziere 19826 betrug . Im Kr

k

Aus dem „ Militär⸗Wochenbl
nehmen wir , daß bei Kriegs8

att “ Nr . 75 ent⸗
beginn die Zahl

riege
pbelief ſich der Zugang des aktiven Offizierk

auf 14525 Perſonen . Von dieſen ſind tot 12 500
und vermißt ( wahrſcheinlich tot ) 940 Offiziere ,
. 1 K Prozent ; verwundet wurden 19014 ,
d. i. 55,5 Prozent . Die Geſamtverluſte des ak
tiven Offizierkorps betragen mithin 94,7 Pro⸗
zent . 29 230 Offizieren des Beurlaubtenſtan⸗
des bei Kriegsbeginn ſteht ein Zugang im
Kriege von 137 700 Perſonen gegenüber . Hier
von ſind tot oder vermißt ( wahrſcheinlich tot )
24 124 ( 14,4 Prozent ) und verwundet 32 339 ( 19,4
Prozent ) Reſerveoffiziere . Die Geſamtverluſte
betragen 33,8 Prozent .

Dieſe Zahlen , die den Verluſtliſten entnom⸗
men und ſicher eher zu gering als zu hoch ge⸗
griffen ſind , dürften deutlicher als alle anderen
Belege über die Tätigkeit und das Verhalten
des deutſchen Offizierkorps im Kriege Aufſchluß
geben . Von 100 aktiven Offizieren haben faſt

„ .
95 ihr Blut für das Vaterland vergoſſen , alſo

immer : Und ihre Pflicht ſicher voll und ganz erfüllt .
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und zentraliſierte Frankreich , ein Stück nach

dem andern losreißt : Burgund , Lothringen

und ſchl ießlic auch das kerndeutſche Elſaß

mit Straßburg .
M

Im Innern neben hoher geiſtiger Blüte

nach dem Dreißigjährigen Krieg allmähliche

Wiederhebung der wirtſchaftlichen Lage , aber

politiſche Unfreiheit . Zeit des aufgeklärten
Deſpotismus . Nach der Franzöſiſchen Revo

lution und der in ihrem Gefolge ſchreitender

Diktatur und Frem idherrſchaft Napoleo

( Zuſammenbruch Oeſterreichs und des Frie
derizianiſchen Pr Kußens; Gründung des
Rheinbiundes unter franzöſiſchem Schutzu )

wird die Leibeigenſchaft der Bauern gänzlich
aufgehoben und den Städten eine weitge

ſpannte Selbſtverwaltung gewährt . Aber

das Volksparlament , vorher nur durch ſtän

diſche VVertretungen angedeutet , das dem im

Befreiungskrieg ( Schlacht bei Leipz 9 Wos
heldenmütig opfernden Volke verſpre
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Revolutionsſturm von 1848 entfacht

1806 hatte Franz J. von Oeſterreich der
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Kongreß war dann ein Deutſcher Bunde
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